
Nordbayerische
Sportangler-Vereinigung e.V.

Nürnberg

Vereinsmitteilungen
03/2018



Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von € 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s € 2,50 bei 
einer Bestellung ab € 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !
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Mitgliederversammlungen:
Nach der Sommerpause fi nden unsere Mitgliederversammlungen wie 
gewohnt am Matthäus-Herrmann-Platz am Dienstag, 02.10.2018 und 
am Dienstag, 06.11.2018 statt. Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Auch 
wenn sie schon genügend Stempel haben, sind sie herzlich eingela-
den zur Jahresabschlussfeier am 06.12.2018 in unserem Vereinslo-
kal Matthäus-Herrmann-Platz. Bitte überprüfen sie, ob sie ausreichend 
Stempel für Mitgliederbesuche haben. Die zu ehrenden Mitglieder, die 
Fische des Jahres sind für einen würdigen Rahmen dankbar.

Stammtisch:
Im Vereinsheim Rüsternweg 189 fi nden am 10.09.2018 und 08.10.2018 
Stammtische statt, Beginn 18:00. Stammtischbesuche können mit Be-
suchen der Mitgliederversammlungen verrechnet werden.

Abfi schen 2018:
Unser Abfi schen ist heuer am 21.10.2018.
Beginn 06.00 Uhr Ende 11.00 Uhr.
Abwiegen von 11.00-12.30 Uhr im Vereinsheim.
Gefi scht werden darf in den gesamten LDM-Strecken, Fränkischer Re-
zat und der Rednitz Fürth. Alle anderen Gewässer sind an diesem Tage 
gesperrt.
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. Ab 10.00 Uhr ist unser 
Vereinsheim geöff net. Gäste sind uns willkommen, für Kuchenspenden 
danken wir im Voraus. Auch bei dieser Vereinsveranstaltungen werden 
Fotos für die Vereinszeitung und unsere homepage gemacht.
Wir wünschen allen ein kräftiges Petri Heil.

Änderung bei Mitgliederversammlungen ab 2019
Ab 2019 werden die Stempel für die Anwesenheit an der Mitgliederver-
sammlung erst nach Beendigung der Versammlung eingetragen. Wir 
hoff en auf Ihr Verständnis.
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Fisch- und Gans-Essen
Auch heuer bietet unsere Küche wieder ein Fisch- und Gansessen an. 
Es fi ndet am Samstag, den 17. 11. 2018 am 18:00 Uhr im Vereinsheim 
statt. Bitte melden sie sich rechtzeitig per Telefon 0911/414343 oder 
unter der E-Mail udohummer@nefkom.net an. Geben sie unbedingt 
die Personenanzahl sowie die Anzahl von halben Karpfen oder Gän-
sekeulen an. Die Anmeldungen werden nach Reihenfolge vorgemerkt, 
da maximal 90 Personen versorgt werden können.

Fische des Jahres 2018
An den Wettbewerben „Fisch des Jahres“ bei Erwachsenen und Ju-
gendlichen können nur Vereinsmitglieder teilnehmen, die ihren Fang an 
den Verein gemeldet haben, im Regelfall ist dies über ein Bild mit Daten 
an die Vereinsmitteilungen. Der gemeldete Fisch muss in unsren Ver-
einsgewässern gefangen worden sein. Beim „Jugendfi sch des Jahres“ 
muss eine Erklärung eines Erziehungsberechtigten beigebracht wer-
den, dass die Veröff entlichung des Fotos erlaubt wird.

Foto des Jahres
In den letzten Jahren wurden nur wenige  Fotos an die Verwaltung 
eingereicht. Das ist schade. Ca. 600 Vereinsmitglieder machen etwa 
9500 Besuche an Angelgewässern. Beinahe jeder hat einen Fotoap-
parat oder ein bildfähiges Mobiltelefon dabei. Also werden auch Bilder 
gemacht. Da ist mit Sicherheit das eine oder andere schöne Bild dabei, 
das durchaus preisfähig wäre. Auch für die Vereinsmitteilungen freue 
ich mich über Bilder.
Schicken sie uns ihre Fotos rund ums Angeln, Fische, Fänger, Land-
schaft, … an post@nordbay.angler.de.   Bilder, die bis 15. November 
eingehen nehmen am Wett-bewerb teil. Vielleicht wird ihr Bild im Ka-
lender abgedruckt. Wir freuen uns auf ihre Fotos.
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Fotos von minderjährigen Fischern.
Die Erziehungsberechtigten unserer Jungfi scher werden gebeten den 
Jugendleitern eine schriftliche Erlaubnis zur Veröff entlichung von Fotos 
ihrer Kinder in unseren Vereinsmitteilungen mitzugeben.

Muster: Name des Erziehungsberechtigten, Adresse – Die Nordbaye-
rischen Sportangler-Vereinigung darf Fotos meines Kindes (Name) im 
Zusammenhang mit der Fischerei und dem Vereinsleben in ihren Ver-
einsmitteilungen und ihrer Homepage veröff entlichen.
Ort, Datum, Unterschrift und Anschrift.

Und das bitte beim nächsten Jugendabend bei den Leitern abgeben. 
Dann ersparen wir uns juristische Verrenkungen.

Die Vorstandschaft

Im Oktober ist wieder Raubfi schtag in der Sportangler-Zentrale
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Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

 0911 / 4143 43   0911/414314  post@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner
 thomas.brunner@nordbay-angler.de mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny
 andreas.koschny@nordbay-angler.de

Bankverbindungen:

Sparkasse Nürnberg Sparda-Bank Nürnberg
DE42 7605 0101 0001 3766 78 DE10 7609 0500 0004 1648 65

Sprechzeiten der Schatzmeister

September Oktober November
10.09.18 08.10.18 entfällt

18 - 19 Uhr im
Vereinsheim

18 - 19 Uhr im
Vereinsheim

und natürlich bei den Mitgliederversammlungen

oder per Email oder Telefon
Tageskarten für unsere Passivmitglieder gibt es bei folgenden Angelgeschäften:

- Sportangler Zentrale,  Kopernikusstr. 18, 90459 Nürnberg

- Anglerecke Lämmermann, Albrecht-Dürer-Str. 97, 90522 Oberasbach

- Fisherman‘s Partner, Strawinskystr. 28, 90455 Nürnberg Katzwang

- Endner’s Angelwelt, Kupferschmiedstr. 1, 91154 Roth

und …… bei den Schatzmeistern.

Bitte denken Sie daran uns Änderungen bezüglich der Verbandskarten 
oder der kostenpfl ichtigen Arbeitsdienstbefreiung bis 31.10.2018 mitzu-
teilen. Erhalten wir keine Änderungsmeldung wird für 2019 wie bisher 
abgerechnet und die entsprechenden Papiere ausgestellt. 

Falls sich Ihre Bankverbindung geändert hat teilen Sie uns dies
unbedingt mit!!!
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66 Jahre
Erwin Hartinger 03.10.1952

67 Jahre
Udo Brode 30.09.1951
Konrad Forster 29.10.1951
Fred Oberndorfer 25.11.1951

68 Jahre
Günter Hentzschel 12.09.1950
Wenzel Andel 17.09.1950
Norbert Eff 18.09.1950
Harald Bernert 11.10.1950
Eduard Eder 25.10.1950

69 Jahre
Manfred Strobel 25.09.1949
Ewald Gieser 11.10.1949
Leonhard Schwab 16.10.1949

70 Jahre
Alfons Rauter 25.09.1948
Franz Muhr 08.10.1948
Walter Ernstberger 27.10.1948

71 Jahre
Klaus Gäbler 07.09.1947
Karlheinz Kubanek 12.11.1947
Karl-Heinz Kreuzer 12.11.1947

72 Jahre
Klaus Mühlbauer 27.10.1946
Manfred Gebhardt 30.10.1946

60 Jahre
Peter Städtler 29.09.1958
Gerhard Tuchan 24.11.1958

61 Jahre
Klaus-Peter Tuma 03.10.1957

Jürgen  Albrecht 25.11.1957
Dr. Alfons Baier 25.11.1957
Dr. Wolfgang Baum 29.11.1957

62 Jahre
Jürgen Barth 17.09.1956
Gerhard Meyer 22.09.1956
Erwin Rott 24.10.1956
Günter-Martin Gross 30.10.1956
Udo Fleischer 29.11.1956

63 Jahre
Oswald Strauß 11.09.1955
Gert-Martin Hügel 25.09.1955
Werner Schuh 01.10.1955
Manfred Schmelz 27.10.1955
Josef Kaimich 02.11.1955
Gisela Slaby-Drexler 11.11.1955

64 Jahre
Jürgen Bayer 11.09.1954
Ronald Scherzer 21.09.1954

65 Jahre
Werner Bros 01.09.1953
Herve Brandl 30.10.1953

Geburtstage
September bis November 2018

60 J J h
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73 Jahre
Herbert Zidek 02.09.1945
Werner Krau 14.10.1945
Richard Dorschner 17.10.1945
Manfred Streit 28.10.1945

74 Jahre
Anton Möhrlein 17.10.1944
Klaus Dorn 25.11.1944

75 Jahre
Fritz Carl 11.09.1943
Johann Schmid 27.09.1943
Klaus Reichel 25.10.1943
Erhard Nicklas 17.11.1943
Heinz Klein 26.11.1943

77 Jahre
Dieter Kudra 08.09.1941
Klaus Gehring 01.10.1941

78 Jahre
Fabian Haunfelder 18.09.1940
Dietmar Perrey 19.10.1940
Franz Domeier 20.10.1940
Alfred Drexler 21.10.1940
Werner Schneider 27.10.1940
Sieglinde Fellner 30.11.1940

79 Jahre

Werner Franke 17.09.1939
Werner Fellner 26.09.1939

80 Jahre
Eduard Herrler 29.09.1938

81 Jahre
Gerhard Kober 19.10.1937
Helmut Baureis 26.10.1937

82 Jahre
Siegfried Benthin 21.09.1936

83 Jahre
Wilhelm Deeg 24.09.1935
Siegfried Odörfer 25.09.1935
Gustav Fuchs 08.10.1935
Ulrich Potratz 10.10.1935
Georg Nussel 07.11.1935

85 Jahre
Richard Wagner 30.10.1933

86 Jahre
Paul Marx 22.09.1932

87 Jahre
Willi Felbinger 26.10.1931

89 Jahre
Rudolf Egerer 13.10.1929

94 Jahre
Rudi Schendel 20.09.1924

Geburtstage
September bis November 2018

73 J J h
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Leider wurde uns in erster Instanz am Verwaltungsgericht Ansbach 
nicht recht gegeben. Wir haben Widerspruch beim Bayerischen Verwal-
tungsgerichtshof in München eingereicht. Es wird vom Gericht geprüft, 
ob die Klage zugelassen wird. Unabhängig davon wird in der Kalender-
woche 34 eine Zivilklage bei Gericht gegen die Infra Fürth eingereicht. 
Sobald eine Entscheidung gefallen ist, werden die Mitglieder darüber 
informiert. Lesen Sie dazu auch das Schreiben von Frau MdL Gutten-
berger und den Kommentar von J. Stromberger.
Udo Hummer

Der Nordbayerische Sportangler-
verein verfügt im Städtedreieck 
Nürnberg – Fürth – Erlangen an 
der Bibert zwischen Nürnberg - 
Gebersdorf und Zirndorf über ein 
Fischereirecht, das auch entspre-
chend im Grundbuch eingetragen 
ist. 
Bereits vor einigen Jahren wurde 
das linke Ufer der Bibert aus Grün-

den des Wasserschutzes eingezäunt.
Zwischenzeitlich wurde mit Datum vom 19.01.2017 auch für das ge-
genüberliegende Ufer eine Baugenehmigung für die infra fürth gmbh 
zum Schutze der Wasserfassung erteilt und ein entsprechender Zaun 
aufgestellt.

Information von Frau MdL Guttenberger an unseren Verein

Sachlage Stand August 2018
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Petra Guttenberger, Landtagsabgeordnete der CSU, kann die Verär-
gerung der Anglerinnen und Angler gut nachvollziehen.
Sie hatte sich deshalb an das Bayerische Staatsministerium für Woh-
nen, Bau und Verkehr gewandt, um die Angelegenheit noch einmal ei-
ner umfassenden Überprüfung unterziehen zu lassen.
Grundsätzlich gilt, dass Baugenehmigungen nach Art. 66 Abs. 4 der 
Bayerischen Bauordnung unbeschadet privater Rechte Dritter gewährt 
werden; d.h., dass bei Erteilung einer Baugenehmigung für den Zaun 
nur darauf geachtet wird, ob das Bauvorhaben mit Bauplanungs- und 
Bauordnungsrecht vereinbar ist.
Eine Ausnahme hierzu gibt es leider nicht, wie auch der Staatssekretär 
des Bayerischen Bauministeriums, Josef Zellmeier, in seinem Antwort-
schreiben noch einmal bestätigte.
Das selbständige Fischereirecht im Sinne des Bayerischen Fischerei-
gesetzes ist ein solches privates Recht. Wenn dieses bei der Sportang-
lervereinigung im Grundbuch eingetragen ist, genießt der Berechtigte 
die Schutzrechte aus dem Bayerischen Fischereigesetz und kann, so 
Guttenberger, nach den Vorschriften über den Besitzschutz die Aus-
übung seines Rechts gegenüber Störern geltend machen.
Bereits in einem ähnlich gelagerten Fall entlang der Rednitz hat sich 
das Verwaltungsgericht Ansbach in einem Verfahren mit Umzäunung 
eines Uferbereiches zum Schutze des Trinkwassers auseinander ge-
setzt.
In dieser Entscheidung vom März 2017 führte das Verwaltungsgericht 
aus, dass eine solche Einzäunung im Außenbereich grundsätzlich nach 
Bauplanungsrecht zulässig sei und es sich dabei um keinen schweren 
und unzumutbaren Eingriff  in das Fischereirecht handeln würde.
In dem damals entschiedenen Fall bestand das Fischereirecht auf 
mehreren Kilometern und das Gericht kam zu dem Ergebnis, dass bei 
Abwägung der entscheidenden Interessen Trinkwasser-schutz und pri-
vates Fischereirecht zu Gunsten des Trinkwasserschutzes entschieden 
werden musste, da der Kläger und Inhaber des Fischereirechts nicht 
auf die Betretung des umzäunten Bereiches angewiesen sei, sondern 
sein Fischereirecht auch einige Kilometer diesseits oder jenseits der 
Umzäunung ausüben könne.
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Die gleiche Entscheidung fällte das Verwaltungsgericht nun im Zusam-
menhang mit der Umzäunung entlang der Bibert.
Hier ist davon auszugehen, dass ca. 1/3 des Ufers, an dem sich das 
Fischereirecht bewegt, eingezäunt ist, so dass 2/3 nach wie vor zur 
Verfügung stehen.
"Ich halte diese Sicht für problematisch, da insbesondere der Weiter-
verkaufswert des betroff enen Fischereirechtes stark eingeschränkt ist", 
betont Guttenberger. Ob in diesem Vorgehen der infra fürth zumindest 
eine Teilenteignung zu sehen ist, für die dann ein entsprechender Scha-
densersatz zu leisten sei, sollte daher noch einmal gründlich geprüft 
werden.
Das Beste wäre, davon ist die Abgeordnete überzeugt, eine gütliche 
Einigung mit der infra fürth. Gerne würde sie dabei die Nordbayerische 
Sportanglervereinigung e.V. Nürnberg unterstützen.

Petra Guttenberger, MdL, CSU
Stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses
 für Verfassung, Recht und Parlamentsfragen

Vergleiche hinken manchmal
(Kommentar)
Das Verwaltungsgericht Ansbach empfand die Enteignung unseres Ge-
wässerrechts an der Bibert als hinnehmbar, weil „ …. uns ja noch ein 
Teil unseres Gewässers verblieben ist, in dem wir der Fischwaid nach-
gehen können.“ Ich fi nde diese Begründung sehr fragwürdig. Sie kann 
normalen Rechtsempfi nden oder Vergleichen meiner Ansicht nach nicht 
standhalten. Vielleicht kommt irgendwann später der Hinweis, dass der 
Verein ja vielleicht noch andere Gewässer hat und dort Fischen kann? 
Persönlich halte ich diese Begründung für einen Gutschein zu einer 
zukünftigen Salami-Taktik. 
In einem Lebensmittelgeschäft entnimmt ein Beschäftigter oder Kun-
de ohne Rückfrage oder gar Erlaubnis einen Betrag von 1000 € aus 
der Geschäftskasse. Einen größeren Geldbetrag lässt er unangetas-
tet. Nach der Ansbacher Logik muss der Geschäftsinhaber das wahr-
scheinlich dulden, wenn noch Geld in der Kasse verblieben war. Eine 
solche Rechtsauff assung habe ich noch nie gehört.
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Nächstes Beispiel: Ein Anwohner ärgert sich über ein legal parkendes 
Auto vor seinem Grundstück. Er macht das rechte Hinterrad mecha-
nisch unbrauchbar. Muss das der Autobesitzer hinnehmen, da doch 
die Mehrzahl seiner Räder intakt geblieben sind? Bevor mir noch mehr 
Grotesken einfallen, ein Hinweis auf nachvollziehbares Vorgehen. 
Möge die Baugenehmigung rechtens sein, die infra hat Fakten geschaf-
fen. Ein Gewässerschutzgebiet wie es bei der Bibert vorliegt, rechtfer-
tigt kein Betretungsverbot für Fischereiberechtigte. Jäger, Schäfer und 
Imker dürfen das Gelände ja betreten. Die infra Fürth hat Rechte der 
Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung verletzt und eingeschränkt. 
Sie verhindert die Pfl ichtausübung nach dem Bayerischen
Fischereigesetz zur Pfl ege und zum artgemäßen Besatz eines Fisch-
gewässers.
Mit geringem Aufwand, etwas Phantasie und ein wenig gutem Willen 
lässt sich das Problem lösen. Da fallen mir dann sicher bessere Ver-
gleiche ein.
Jürgen Stromberger

Die ZWEI für die
Fischerei

… angemessener Ausgleich von entstandenen Schäden durch Kormorane

… europaweites Kormoranmanagement

… Beibehaltung des Schnupperfischens für Kinder

… Unterstützung von Artenschutzprogrammen zur Erhaltung eines gesunden

Fischbestandes

… verbesserte rechtliche Rahmenbedingungen für Angler und Teichwirte

schaffen

… zielführendes Ottermanagement

„Damit die fränkische Angelfischerei und Teichwirtschaft stark bleibt, braucht es auch
weiterhin eine vernünftige Unterstützung seitens der Politik. Seit vielen Jahren bin ich Ihre
kompetente Ansprechpartnerin im Bereich Fischerei und möchte mich auch zukünftig dafür
einsetzen."
- Gabi Schmidt, MdL

„Auch weiterhin werde ich mich als promovierter Experte in Fischerei und Teichwirtschaft für
eine nachhaltige Nutzung heimischer Gewässer einsetzen. Zudem ist mir zur Stärkung der

Region die Nahrungsmittelerzeugung vor Ort ein großes Anliegen.“
- Dr. Martin Oberle, Stadt- und Kreisrat



12

Fischerfest 2018
Es war wie jedes Jahr. Tolles Wetter, hervorragende Vorbereitung sei-
tens des Vereins. Alles war aufgebaut, das Zelt, Pavillons für die Griller 
von Bratwürsten und Makrelen. In der Garage schmurgelte der Krus-
tenbraten und köchelten die Salzknöchle und auch Fischbrötchen war-
teten auf Gäste. Die tröpfelten ab 10 Uhr langsam ein, bis Mittag hatte 
sich das Gelände gut gefüllt.

Die Gewässerwarte Adrian Pongracz und Nico Ebersbach hatten die 
Waage aufgebaut und schon gegen 10 Uhr – eine Stunde vor der offi  -
ziellen Öff nung – wurde der erste Fisch gezeigt.

Das war eine Ansage, 
denn der Karpfen von Ste-
fan Maier aus dem Reifsee 
maß stolze 72 cm und wog 
fast 7 kg. Aber es kamen 
noch viele Fische, insge-
samt 35 Stück mit einem 
Gesamtgewicht von 104 
kg. 9 kapitale Karpfen, je-
der über 7 Pfund! Durchaus 

auch richtige Schönheiten. Ein großer „Schuppi“ ist einfach ein schöner 
Fisch. Davon wurden mehrere gewogen. Respektabel war auch der 
88’er Hecht mit 5,2 kg aus der Rezat, gefangen von Stefan Schindlmei-
er.
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Die Spannung lag natürlich bei den Spitzenreitern. Wer würde den 
schwersten Fisch bringen? Wie groß und schwer wird der Fisch sein? 
Auf die Ergebnisse mussten die Gäste noch etwas warten.

Wie immer gab es hervorragende Speisen zu günstigen Preisen, 
später auch ein reichhaltiges 
Kuchenbüff et aus leckeren 
gespendeten Werken unse-
rer Fischerfrauen. Nicht nur 
den zahlreichen Ehrengästen 
schmeckten die Speisen aus-
gezeichnet. Es gab angeregte 
Unterhaltungen in schattiger 
Umgebung, im Hintergrund die 
Klänge von M & M, das ist Sommer.

Am frühen Nachmittag stieg die Spannung auf die Siegerehrung und 
die Rangfolge der erfolgreichen Fischer. Gegen 14 Uhr wurde der Tisch 

mit den Erinnerungsge-
schenken bestückt. At-
traktive Ruten, Rollen 
und alles das, was man 
zum Angeln brauchen 
kann, stand zur Aus-
wahl der erfolgreichen 
Fischer, nach der Rei-
henfolge des Gewichts 
der Fänge.
Der schwerste Fisch, 
ein Altmühlkarpfen, maß 
76 cm und wog 10,840 
kg, ein würdiger Königs-
fi sch. Platz 2 belegte der 

Dauergast auf den ersten Plätzen, Jürgen Völkel, mit einem Wörnitz-
karpfen von 72 cm und 8,160 kg. Den 3. Platz erreichte Stefan Maier 
mit dem oben erwähnten Fisch aus dem Reifsee. Jamila Karim fi ng den 
schwersten Fisch der Jungfi scher, einen 53’er Karpfen aus der Rezat 
mit 2,950 kg.
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Neben Karpfen und Hecht wurden auch Schied, Schleien und Brachse 
gefangen. Alle gefangenen Fische machten einen gesunden und wohl-
genährten Eindruck. Das spricht für die Qualität unserer Gewässer und 
den Sachverstand unserer Gewässerwarte.

Danach war Zeit für Kaff ee und die gespendeten Backwerke. Der Tem-
peratur geschuldet fanden auch die Eisbecher großen Anklang. Es gab 
Gelegenheit zu Gesprächen über unser Bibert-Problem mit den Ehren-
gästen aus dem Bayerischen Landtag, Frau Gabi Schmidt und nach-
mittags auch Frau Petra Guttenberger. Ihre Unterstützung ist für ein 
erfolgreicheres Vorgehen wichtig.

Es war ein erfolgreicher und harmonischer Tag, der durch den Einsatz 
vieler Ehrenamtlicher ermöglicht wurde. Danke an die vielen Unge-
nannten.
J. Stromberger

Jürgen Völkel

Stefan Maier Jamila Karim

Werner Andreas
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Ergebnisliste Königsfischen 2018

Platz Name Vorname Verein Fischart Gewässer Gewicht/Gramm Jugend Länge
1 Werner Andreas NSAV Karpfen (Sp) Altmühl 10.840 76
2 Völkel Jürgen NSAV Karpfen (Sp) DKB 8.160 72
3 Maier Stefan NSAV Karpfen (Sp) Reifsee 6.940 72
4 Zimmermann Hans NSAV Karpfen (Schup)Rezat 6.350 72
5 Werner Markus NSAV Karpfen (Schup)Altmühl 5.630 63
6 Schindlmeier Stefan NSAV Hecht Rezat 5.240 88
7 Schraufstetter Ottmar NSAV Karpfen (Schup)Altmühl 4.560 63
8 Bredhauer Georg NSAV Karpfen (Sp) Auhausen 4.320 62
9 Graf Matthias NSAV Karpfen (Sp) DKB 3.760 57
10 Domeier Günter NSAV Karpfen (Schup)Rezat 3.590 60
11 Bauer Markus NSAV Karpfen (Sp) DKB 3.540 52
12 Danieli Sebastian NSAV Karpfen (Sp) Rezat 2.970 58
13 Karim Jamila NSAV Karpfen (Sp) Rezat 2.950 x 53
14 Jenatschek Carlo ad Windshe Karpfen (Sp) Altmühl 2.880 53
15 Terschanski Robert NSAV Karpfen (Sp) DKB 2.600 54
16 Schuster Alois NSAV Karpfen (Sp) Bibert 2.410 51
17 Handelmann Peter NSAV Karpfen (Schup)Altmühl 2.130 45
18 Schraufstetter Otto NSAV Karpfen (Sp) Altmühl 2.020 44
19 Amschler Harald NSAV Karpfen (Sp) LDM W´stein 2.000 46
20 Hacker Jörg NSAV Karpfen (Sp) Altmühl 2.000 41
21 Stadelmann Rudolf NSAV Karpfen (Sp) LDM W´stein 1.980 48
22 Litz Johann NSAV Karpfen (Sp) Rezat 1.980 45
23 Deeg Thomas NSAV Karpfen (Sp) Merklsee 1.740 43
24 Tuma Klaus NSAV Schied DKB 1.740 60
25 Soldatov Alexander NSAV Karpfen (Sp) Auhausen 1.500 42
26 Tischler Bernhard NSAV Karpfen (Sp) LDM W´stein 1.400 42
27 Bart Andreas NSAV Brachse Reifsee 1.380 50
28 Riemke Ulrich NSAV Hecht Reifsee 1.320 59
29 Müller Hans-Jürgen NSAV Karpfen (Sp) Merklsee 1.300 40
30 Bart Daniel NSAV Karpfen (Sp) Reifsee 1.170 x 41
31 Beyer Eric NSAV Brachse DKB 1.020 x 42
32 Bitzenbauer Hans-Peter NSAV Schleie Rezat 1.000 41
33 Barth Jürgen NSAV Schleie LDM W´stein 920 39
34 Eder Eduard NSAV Schleie LDM W´stein 680 34
35 Rippel Max NSAV Barsch Rezat 500 32
36
37
38
39
40
41
42

104.520



19

Ehrengäste

MdL Petra Guttenberger CSU, MdL Gabi Schmidt Freie Wähler, 

vom Bezirksfi schereiverband Mittelfranken:
Herr Dr. Christoph Maier mit Gattin, Herr Fritz Loscher-Frühwald, Herr Hans Pad-
berg und Frau Michaela Friedberger

Herr Wilhelm Baier, Fachberatung für Fischerei Mfr., vom Fischereiverband Mittel-
franken.

Herr Manfred Güttler, 1. Vorstand Bibertgenossenschaft  sowie Ehrenvorsitzender 
Hans Krapfenbauer mit Gattin,
Herr Hans Heyder, 2. Vorstand vom Fischereiverein Schwabach

Herr Gunnar Förg, Fotograf  mit Gattin, Frau Melanie Huber, Fotografi n,   
Herr  Andreas Herzog vom Jägerverband Brauner Hirsch
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Aalsterben im Reifsee:
Mitte Juli bis August 2018 ist an un-
serem Reifsee ein Aalsterben aufge-
treten. Rund 600 Aale, von sehr or-
dentlichen Größe sind an Aalherpes 
verendet (siehe Information des Tier-
gesundheitdienstes Bayern) . Nach 
Untersuchung des Wasser sowie ei-
nes Aals kann für den Menschen Ent-
warnung gegeben werden. Auch an-
dere Fischarten sind nicht betroff en.
Die Wasserqualität des Sees ist in ei-
nem sehr guten Zustand. (Siehe Be-
richt TGD) Der Aalherpes tritt nur bei extremer Hitze auf und dies ist in 
diesem Jahr der Fall. Bedanken möchte sich der Vorstand bei unseren 
Mitgliedern, die die verendeten Aale aus dem See entfernten und ent-
sorgten.
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Untersuchungsergebnis des Fischgesundheitsdienstes

Aufgrund des Aalsterbens am Reifsee gab 1. Vorstand Udo Hummer 
einen tiefgefrorenen Aal aus dem Reifsee zur Untersuchung.
Der Aal hatte einen mäßig bis guten Ernährungszustand, er zeigte keine 
äußerlichen Auff älligkeiten. Im Bereich der Bauchfl ossen waren teilweise 
punktförmige Blutungen.
Bei der Sektion zeigte sich ein massiver Befall mit Schwimmblasenwür-
mern. Diese saugen Blut des Fisches und schwächen ihn. Es kann zu Ver-
narbungen der Schwimmblase kommen, was zu Problemen beim Schwim-
men führt. Ob die Würmer die Todesursache waren, konnte nicht geklärt 
werden.
Bakterielle oder virologische Erkenntnisse können nur von frisch verende-
ten Tieren gewonnen werden.
Ein Zusammenhang mit der Wasserqualität lässt sich frühestens nach Er-
halt der Ergebnisse herstellen.
Dr. med. vet. A. Wimmer

Untersuchungsergebnis des Wassers im Reifsee
Untersuchungsmaterial: Zwei Wasserproben, ( entnommen am Reifsee) 
am 31 .07.2018 beim TGD eingegangen.
Befundinterpretation:
Die pH-Werte der Wasserproben liegen im leicht alkalischen (Weiher 2) 
bzw. alkalischen (Weiher 1) Bereich. Leitfähigkeit und Gesamthärte zei-
gen mittelharte Wässer an. Säurekapazität, Carbonathärte und Freie Koh-
lensäure sind nicht bestimmbar. Die Sauerstoff werte befi nden sich im op-
timalen Bereich. Die Werte der Belastungsparameter Ammonium, Nitrit, 
Nitrat und Phosphat sind niedrig und zeigen somit eine geringe organische 
Belastung an. Freies Ammoniak ist aufgrund des pH-Wertes in niedrigen 
Konzentrationen nachweisbar. Alle übrigen gemessenen Parameter befi n-
den sich in den Normbereichen und sind unauff ällig.
Dr. Georg Matuszczyk

Die bakteriologischen Untersuchungen der oben genannten Fische erga-
ben folgende Befunde: Flavobakterien (F. psychrophi/um) konnten nicht 
nachgewiesen werden (0 von 4 Tupfer). Nachweis eines mittelgradigen 
Befalls mit unspezifi schen Keimen in Leber und Bauchhöhle. Nachweis 
eines geringgradigen Befalls mit unspezifi schen Keimen in Schwimmblase 
und Niere
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Exkursion Alter Kanal
Auch in diesem Jahr gab es eine biologische Exkursion für Schüler an 
unserem Kanalstück „Weißes Häusle“. Da anfangs gleich drei Klassen 
für einen Tag angemeldet waren, mussten zwei Teams die Klassen füh-
ren. Mit dem 1. Vorstand Udo Hummer, Schriftführer Horst Preiß, dem 
1. Gewässerwart Adrian Pongracz und Jürgen Stromberger standen 
den Schülern – letztendlich waren es doch nur zwei Gruppen – kompe-
tente Vertreter unseres Vereins zur Verfügung und die meisterten ihre 
Aufgabe souverän.
Die Schüler hatten das Material des Landesfi schereiverbandes „Fi-
scher machen Schule“ zum Teil schon im Unterricht bearbeitet, so war 
die Spannung auf die reale Begegnung mit der Praxis groß.
So eine Exkursion macht schon einen gewissen Aufwand, vier Stati-
onen mussten vorbereitet werden, darunter das Aquarium auf unse-
rem Pick-up mit etwa 30 lebenden Fischen. Die muss man erst einmal 
kriegen. Für Station 2 musste Adrian Pongracz ins Wasser um Pfl an-
zen mit Fischnährtierchen zu holen. Eimer, Schüsseln, Siebe und Be-
cherlupen sollen bereit liegen. Nicht zuletzt mussten auch zwei Ruten 
so präpariert werden, dass Laien gefahrlos Würfe probieren können. 
Alle Führenden müssen die Stichworte aus der Schule kennen und mit 
den Infotafeln umgehen können. Mit einem tollen Team klappt das halt. 
Danke an alle, das Lob der Lehrerinnen und auch der Schüler gebührt 
allen Mitwirkenden.
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„Vier Fischer und der Alte Kanal“
oder Fischer machen Schule!

Endlich war es so weit, endlich wieder mal die Schule verlassen und 
etwas vom richtigen Leben lernen! Gar nicht so einfach, wie sich später 
herausstellen sollte.

Der Anfang war schon schwieriger als 
gedacht, weil unsere Lehrerin den rich-
tigen Treff punkt nicht fand und wir in der 
Hitze ein großes Stück laufen mussten. 
Die ersten schwachen Schüler fi ngen 
schon an zu murren, da trafen wir zum 
Glück Frau Stromberger, die uns den 
richtigen Weg wies und Optimismus 
verbreitete. Und dann waren wir auch 
wirklich bald da: Am Alten Kanal.

Hier wurden wir schon ungeduldig von den Fischern der Nordbayeri-
schen Sportangler-Vereinigung  erwartet. Und das hatte seinen Grund: 
Die vier Fischer der Nordbayerischen Sportanglervereinigung hatten 
einen ganzen bunten Strauß, wollte sagen „ Fischkorb“ an Überra-
schungen für uns vorbereitet.
Wir, das sind übrigens die Klassen 6a und 6b der Sperberschule. Ob-
wohl wir eigentlich nur fünf Straßenbahnstationen vom Alten Kanal ent-
fernt zur Schule gehen, hatte diesen von uns noch keiner gesehen. 
Der Kanal wurde von Menschen gebaut und ist gar kein natürliches 
Gewässer.
Zuerst hat uns Herr Stromberger 
zwei tote Fische gezeigt und uns 
allen erläutert, was Rücken- und 
Afterfl ossen sind. Der Fisch hieß 
Rotfeder. Ich habe auch eine Zeich-
nung gemacht, falls sich jemand 
nicht auskennt. Am 7. Mai wurde 
der Fisch geschlachtet und ich habe 
gelernt, wo die Nase des Fisches war. Er hatte auch eine Schwimm-
blase, damit er sich hoch und runter bewegen kann. Auf einem Blatt 
konnten wir Wissenskarten zuordnen. 
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Dann haben wir eine Blindschlei-
che gesehen und wir durften sie 
sogar anfassen. Die Jungs hatten 
Angst haben sich gegraust und 
trauten sich nicht. Pah!!
Dann ist Herr Pongracz, der Kol-
lege von Herrn Stromberger, mit 
seiner Gummihose ins Wasser 
gestiegen und holte Pfl anzen 
raus. An den Pfl anzen waren 
viele komische kleine Tiere (In-
sekten?), die wir mit Becherlu-
pen angeschaut haben. Unsere 
Lehrerin hat einen Schüler in den 
Wahnsinn getrieben, weil sie ihn 
mit dem nassen Gras verfolgt hat 
und er hat geschrien. Das war 
lustig!
Auf einem Auto des Vereins gab 
es ein Aquarium mit echten Fi-
schen drin. Herr Pongracz hat uns 
erklärt, wie die Fische heißen. Es 
gab Rotfedern, Welse und Hech-
te. Ein Wels war so groß, dass er 
fast das ganze Aquarium belegt 
hat. Ich habe zum ersten Mal in 
meinem Leben so viele Fische 
gesehen. 
Nun hatten wir eine Pause mit 
Brezen und Wasser. Die Brezen 
waren salzig und sehr lecker.
Bei der nächsten Station konnte 
man eine Angel werfen lernen - 
aber nicht ins Wasser, sondern 
auf dem Gehweg. Es war lustig 
den anderen zuzusehen, wie sie 
sich so geschlagen haben beim 
Auswerfen. 

Und so sieht ein Fisch aus:
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Man sollte dabei etwas umklappen, aber gleichzeitig auch die Schnur 
festhalten. Dann im richtigen Moment die Schnur loslassen und nach 
ein paar Sekunden wieder festhalten. Und dann kommt die Geduld zum 
Einsatz. 
Es gibt den „Überkopf-Wurf“ und den „Pendelwurf“. Köder für das An-
geln auf Forellen sind echte oder gebastelte Fliegen. Die Fische beißen 
nämlich nicht immer, da braucht man verschiedene Köder.
Das war richtig cool, aber fast keiner konnte die Angel so richtig weit 
werfen, auch unsere Lehrerin nicht. 
Wir hatten Glück mit dem Wetter und so war das ein tolles Erlebnis.
Mir hat es gut gefallen und wir bedanken uns sehr bei den Anglern.

Nadiha & Ivlin

Markierstifte und           
                                                                    Kosmetikstifte  
                                                                    in Kundenaufmachung 

ratioplast GmbH,   Spitalwaldstr.9,   91126 Schwabach 
Fon : 09122/ 9761 –0, Fax : 09122/ 97612,

ratioplast-gmbh@ratioplast-gmbh.de
www.ratioplast-gmbh.de 
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Arbeitsdienste

Bis zu der Sommerpause wurden 14 reguläre Arbeitsdienste durchge-
führt. Der letzte Arbeitsdienst fand am 21.07.2018 am LDM Wendel-
stein. Eine Katastrophe. 13 Einladungen wurden versandt – alle bereits 
zum 2. Mal – gekommen sind 2! Zum Glück kam zusätzlich ein Freiwilli-
ger, so dass wir mit zwei Gewässerwarte (Nico und ich) zu fünft waren.
Das ist besonders ärgerlich, da mit 5 Personen ein Pensum von einem 
Dutzend Mitarbeiter nicht geschaff t werden kann. Hergeschaff te Ma-
schinen und Arbeitsgeräte standen nutzlos herum. Die Gewässerwar-
te standen zu Vorbereitung ab 6 Uhr im Vereinsheim. Die eingekaufte 
Vesper musste weggeworfen werden. Und die 5 Aufrechten plagten 
sich redlich, konnten aber nur einen Teil erledigen. Das ist unkamerad-
schaftlich von den Verweigerern.
Bei den anderen Arbeitsdiensten lief es reibungslos. Danke an die zu-
verlässigen Helfer. Wir haben mit Freiwilligen noch vier Sonder-Arbeits-
dienste, drei am Reifsee und einen am Merklsee durchgeführt. Es ist 
gut, wenn wir solche Mitglieder haben.
Die Freiwilligen sind: Sudhues Stephan, Kleineidam Roman, Frauen-
hofer Ronald, Kütüchu Ajhan, Merkle Torsten, Schwemmer Jaroslav, 
Maier Martin, Schönitz Norbert, Stein Roland, Thun Michael, Kräutlein 
Michael, Keles Osman, Ebersbach Nico, Ludolph Hans, Schmitt Uwe 
und Adrian Pongracz. Mit diesem „harten Kern“ ließ sich hervorragend 
arbeiten.

In der Sommerpause haben wir noch zwei Sonder-Arbeitsdienste ge-
plant (am 11.08.2018 Reifsee und am 18.08.2018 am Merklsee), wie-
der mit Freiwilligen. Aus dem Reifsee haben wir gut 8 Tonnen Wasser-
pfl anzen herausgezogen. Da haben alle Angler einen Nutzen davon.

Adrian Pongracz
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DSVGO
Seit dem 25.05.2018 gelten die Vorschriften der neuen Datenschutz-Grund-
verordnung und das neue Bundesdatenschutzgesetz. Durch diese Verord-
nung wird im Wesentlichen der Schutz personenbezogener Daten sicher-
gestellt.
Auch in der Nordbayerischen Sportanglervereinigung werden natürlich 
persönliche Daten erhoben und genutzt. Dies erfolgt im Wesentlichen auf-
grund der satzungsgemäßen Verpfl ichtungen des Vereins, wie bei der Ab-
frage und Speicherung von Mitglieder- und Kontodaten, aber auch bei der 
ganz alltäglichen Vereinsarbeit.
Am 24. März 2018 haben unser Webmaster Stefan Ries und ich unse-
ren Verein bei der Schulung „Grundlagen des Datenschutz für Vereine 
& Verbände“ in Landshut vertreten. Wir können Ihnen mitteilen, dass in 
unserem Verein alle erforderlichen Vorkehrungen getroff en sind, die ei-
nen verantwortungsvollen und sensiblen Umgang mit Ihren Daten sicher-
stellen. Jegliche Verarbeitung personenbezogener Daten, beispielsweise 
des Namens, der Anschrift, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer erfolgt in 
unserem Verein stets im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung 
und in Übereinstimmung mit den für den Landesfi schereiverband Bayern 
geltenden landesspezifi schen Datenschutzbestimmungen. Gemäß den 
Empfehlungen dieser Schulung wurden alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen umgesetzt, um einen möglichst lückenlosen Schutz 
der personenbezogenen Daten zum Beispiel auch über die Internetseite 
sicherzustellen.
Sollten Sie Fragen zum Thema Datenschutz in unserem Verein haben, so 
zögern Sie bitte nicht, das Team der Verwaltung anzusprechen.
Jürgen Kettlitz

Datenschutz für Fotos
Von der Datenschutzverordnung betroff en sind nicht nur Internetdienst-
leister, sondern auch Vereine. Insbesondere für Fotos von Mitgliedern gibt 
die Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung zur Kenntnis – wenn nicht 
schon off ensichtlich bekannt, dass bei Vereinsveranstaltungen Fotos zur 
Veröff entlichung im Vereinsheft und unter Umständen auf der Homepage 
unseres Vereins gemacht werden. Wer von seinem Recht auf das eigene 
Bild Gebrauch machen will, widerspricht am besten vor Ort. Eine spätere 
Reklamation ist schwierig, da der Fotografi erte ein zu beanstandetes Bild 
eigentlich vor einer Veröff entlichung nicht kennt. 

Datenschutz
 im Verein
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Außerdem kann der Einsprechende nicht unbedingt davon ausgehen, 
dass ihn oder sie der Fotograf, Redakteur, Layouter oder auch Vorstand 
persönlich kennen oder auf einem Bild wiedererkennen.
Parallel zur neuen Datenschutzverordnung gibt es den Grundsatz, dass 
Personen, die quasi nebenbei mit Sehens-
würdigkeiten oder Ereignissen – quasi im 
Hintergrund - auf einem Foto sind, dies dul-
den müssen, soweit das Foto nicht gewerb-
lich genutzt wird.
Ganz anders verhält es sich mit Fotos, die an 
den Verein geschickt wurden: meist Fangbil-
der oder Sendungen zum Foto des Jahres. 
Hier kann der Verein davon ausgehen, dass ein Einverständnis zu Veröf-
fentlichung besteht.
Eine Fußangel gibt es für Fotos von Kindern, Jugendlichen und Minder-
jährigen. Hier muss in jedem Fall das Einverständnis eines Erziehungsbe-
rechtigten vorliegen. So absurd es klingt: Für die Bilder unserer Jugend-
fi scher-Königin habe ich darum nachgefragt (und natürlich die Erlaubnis 
bekommen).
Wenn sie uns ein Bild ihres stolzen Sprösslings mit Bild schicken, fügen 
sie neben Gewässer Länge und Gewicht den Satz dazu: „Mit der Veröf-
fentlichung des Fotos im Vereinsheft und auf der Homepage bin ich ein-
verstanden.“

J. Stromberger
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Zeltlager Reifsee 2018

Der Startschuss zu einem weiteren Wochenende der Superlative fi el 
am 08.06. 2018, Treff punkt 18 Uhr am Reifsee zu unserem diesjährigen 
1. Zeltlager. Aus den eigenen Reihen konnten wir heuer 14 Jungfi scher 
begrüßen, hierzu noch 9 Jugendliche aus Dinkelsbühl, natürlich auch 
wieder etliche Erwachsene, und mit uns Jugendleitern zusammen ka-
men wir wieder einmal auf etwa 50 Teilnehmer, ein sehr schöner Hau-
fen, wie ich fi nde. Nach dem Errichten der Zeltstadt auf der großen 
Wiese, und dem Aufbau des Aufenthaltszeltes, konnten wir heuer fast 
pünktlich die Begrüßung zelebrieren, da es auch die Dinkelsbühler fast 
pünktlich zum Reifsee geschaff t hatten, erstmals in der 20 jährigen Ge-
schichte unserer Freundschaft beider Vereine, so lange halten wir mitt-
lerweile nämlich unsere Zeltlager gemeinsam ab. Bei der mindestens 
ebenso lange anhaltenden Tradition, dem Stadtwurst mit Gurke und 
Brot Abendmahl, konnte ich alle begrüßen, und direkt im Anschluss ans 
Wasser entlassen. Gefi scht werden durfte bis 0.00 Uhr, die Nachtruhe 
war für den Zeitraum 01.00-05.00 Uhr angesetzt, dies klappt seit Jah-
ren auch super, und tatsächlich gibt es sehr viele, die es früh, wenn 
der Morgen graut aus dem Zelt ans Wasser zieht. Petrus hatte es an 
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Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis  
Eigentum an alles denkt.

Wohlfühlen 
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

 Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Viele Angebote zuerst auf 

s-immobilien.de
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diesem Wochenende wiedermal recht gut mit uns gemeint, auf einen 
Regenschirm konnten wir alle verzichten, eher die Sonne plagte uns 
in den Mittagsstunden, und da ja bekanntermaßen in der Mittagshitze 
eh kaum ein Fisch anbeißt, verdonnerten wir die Kids wieder zu einem 
kleinen Casting-Wettbewerb, diesmal die Variante Skish. Hier muss je-
der Teilnehmer eine etwa 60 cm Kreisrunde Metallscheibe aus 5 ver-
schiedenen Entfernungen treff en, pro Treff er 10 Punkte, jeder hatte 10 
Würfe. Das Ergebnis hier war leider etwas ernüchternd, die höchste 
Treff erquote erreichte unser Tobias Klos, bei ihm „klongte“ es immer-
hin fünfmal, über die restlichen „Scharfschützen“ möchte ich hier nichts 
sagen.
Vielleicht lag es ja am üppigen Mittagsmenü, welches aus Kaiser-
schmarrn mit Apfelmus bestand, dass unsere Kids beim Zielwerfen et-
was träge reagierten???
Natürlich durfte hier direkt im Anschluss auch wieder der Fischwaid 
nachgegangen werden, hierfür waren wir ja schließlich da. Bis zu die-
sem Zeitpunkt konnten auch schon einige sehr schöne Schuppenträ-
ger gelandet werden, unter anderem ein 20 Pfünder vom Dinkelsbühler 
Sven Heinlein, eine Schleie mit 1700 Gramm von Kai Fischer, und vie-
le schöne Karpfen in allen möglichen Gewichtsklassen. Nachmittags 
konnten wir wieder dank unserer Petra Meyer ein sehr schmackhaftes 
Kuchenbuff et aufbahren, vielen Dank für deine leckeren Kuchenspen-
den. Gestärkt vom Kuchen und einem „Begrüssungsumtrunk“ bei Fami-
lie Lutsch, welche heuer neu zur Jugend hinzukamen, konnten ich mich 
ans Abendessen machen, hier kommen die Schinkennudeln nach Ma-
mas Rezept in den letzten Jahren immer ganz gut an, also sollte es die 
heuer auch wieder geben. Danke allen ans schnippeln und vorbereiten, 
ich musste mich aus unerfi ndlichen Gründen kurz mal im Reifsee ab-
kühlen :o) Nachdem die riesige Pfanne voller Nudeln verputzt war, wie 
immer ein kurzer Anwesenheitscheck, und ab ans Wasser, schließlich 
galt es, den 20 Pfünder von Sven noch zu überbieten, was aus der Er-
fahrung heraus am Reifsee ja kein Problem sein sollte. Da schwimmen 
noch ganz andere Kaliber, dies stellte sich sehr bald heraus. Samstag-
abend war ebenfalls um Mitternacht Schluss mit angeln, Sonntag ist ja 
auch noch ein Tag. Vor und nach dem Frühstück gings dann nochmal 
richtig ab am Wasser, ein Prachtkarpfen nach dem anderen wurde uns 
präsentiert.
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Gegen 11.00 Uhr war dann Schicht im Schacht, bei strahlendem Son-
nenschein wurden die Zelte abgebaut, zum Mittagessen bewährte sich 
die Snackvariante, Wienerla in der Semmel für alle, und hiervon ge-
stärkt wurde der Reifsee uferseitig durch die Jugendlichen vom Müll 
befreit, welcher von Jahr zu Jahr weniger wird. Hierbei rutscht auch 
immer mal ein Jugendlicher aus, der Uferbereich ist halt auch gscheit 
glitschig.
Wir konnten uns unterdessen an den Aufbau der Erinnerungsgeschen-
ke machen, 21 davon wurden heuer für die normale Wertung benötigt, 
hinzu ein Extrapreis für den erfolgreichen Caster, und eine kleine Raub-
fi schwertung hielten wir auch für angebracht, hierbei zählten nur die 
Samstagvormittag gefangenen Raubfi sche.

Relativ pünktlich, Sonntag um 13.30 Uhr wurden dann die Erinnerungs-
geschenke wie folgt verteilt: Die schönste Erinnerung hatte mit Sicher-
heit der DKBler David Wolf, er konnte eine Karpfen mit 13.000 Gramm 
zur Waage bringen, und nahm somit auch den Wanderpokal mit nach 
Hause. Gefolgt wurde er von unserem Erik Emter, sein Karpfen brachte 
es auf 11.620 Gramm, und dieser wiederum war einen Hauch schwe-
rer als der Drittplatzierte DKBler Simon Putz, sein Karpfen hatte glatte 
11.000 Gramm. Insgesamt wurden 31 Fische abgewogen, davon 23 
Karpfen, 1 Brachse, 1 Rotauge, 2 Barsche, 2 Hechte und 2 Schleien.

Gesamtgewicht: 121.760 Gramm!!! 
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In der Raubfi schwertung hatte Jonas Hack mit seinem Hechtla mit 1.600 
Gramm die Nase vorn, gefolgt von Lukas Ortmann seinem Barsch mit 
820 Gramm, der dritte Raubfi sch war ein Barsch mit 180 Gramm, ge-
fangen von David Wolf.
Besonders gefreut hatte ich mich über den Besuch unseres Getränke-
marktleiters vor Ort. 
Mein Freund Joseph Eder schaute mal vorbei, er holte mit seinem Lie-
ferwagen das angefallene Leergut und sämtliche Bierzeltgarnituren ab, 
nahm uns somit schon mal ne Menge Arbeit ab, und damit nicht genug: 
ich durfte auch gleich meine Bestellung fürs kommende Zeltlager am 
Merklsee aufgeben, auch hier wird uns Joseph tatkräftig unterstützen, 
und uns sämtliche benötigte Ware direkt vor Ort anliefern (von Groß-
mehring aus,..UNENTGELTLICH). 
Auf diesen besonderen Service dürfen wir zurückgreifen, wie ich nun 
erfahren hatte, da wir der erste Großkunde waren, den er hatte, ab dem 
Zeitpunkt, wo er den Markt in Großmehring übernahm, und trotzdem 
war ich geradezu überwältigt von diesem Angebot!!! Nun blieb mir nur 
noch, allen Anwesenden eine gute Heimfahrt zu wünschen, und ich 
konnte die Meute nach einem weiteren Wochenende der Superlative 
auf die Heimreise schicken. Vielen Dank an alle, die uns mit einer hel-
fenden Hand, Sach- und Geldspenden tatkräftig unterstützen, so macht 
Jugendarbeit Spaß.
Euch allen eine gute Zeit und ein kräftiges Petri für die kommende Zeit, 
Euer Matthias Graf

Siegerfi sch von David Wolf aus Dinklelsbühl
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Erik Emters Karpfen mit 11620 g Lukas Ortmanns Barsch mit 820g

Erklärung:
Es war uns nicht mehr möglich die Erlaubnis zur Veröff entlichung der 
Fotos von den Erziehungsberechtigten zu erhalten. Aus diesem Grund 
hier nur die Fischbilder. Wenn wir die Genehmigung haben werden die 
kompletten Bilder unserer Jugendlichen im nächsten Heft abgedruckt.

Jugend- Fischerkönigin 2018
Ich bin Jamila, 17 Jahre alt und besuche die 9. Klasse einer Realschule 
in Nürnberg. Im Januar 2018 bin ich dem Nordbayerischen Sportang-
lerverein Nürnberg beigetreten. Im Verein gefällt es mir sehr gut und 

die Jugendtreff en machen mir auch im-
mer wieder Spaß. Durch meinen Stiefva-
ter habe ich die Leidenschaft des Angelns 
entdeckt, in diesem Jahr konnte ich schon 
zahlreiche Fänge machen. Es ist immer 
wieder schön bei den Veranstaltungen im 
Verein teilzunehmen, beim An/- und beim 
Damenfi schen konnte ich leider keinen 
Fang verbuchen. 
Meinen größten Fang hatte ich jedoch 
beim diesjährigen Königsfi schen mit ei-
nem Karpfen aus der Fränkischen Rezat 

mit knapp 3kg und einer Größe von 53cm. 
Mit dem Fisch  bin ich die diesjährige Jugendfi scherkönigin geworden. 
Das Angeln und das Feiern im Vereinsheim haben mir sehr viel Spaß 
gemacht und ich werde nächstes Jahr wieder mein Bestes geben.
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Alles aus einer Hand!
RÄUMUNGEN & RENOVIERUNGEN ROSSECK
0176 32702921 (Mobil)
0911 4781146 (Festnetz)

www.raeumungen-rosseck.de

Ihr leistungsstarker Partner für Räumungen & Renovierungen 
im Herzen der Metropolregion Nürnberg. 

Unser Tätigkeitsfeld umfasst die Entrümpelung von Immobilien 
aller Art, inklusive der fachgerechten Entsorgung und das 

professionelle Entkernen & Renovieren von Wohnung, Haus und 
Firmengebäude - Aus Alt wird Neu!

• Entrümpelung
• Entkernung
• Entsorgung
• Geschäftsauflösungen
• Wohnungsauflösungen

• Bodenlegearbeiten
• Fliesenlegearbeiten
• Trockenbau
• Raumausstattung
• Wandbeschichtungen



38

Raupe (Terrestrial)
Material:
Haken Baker Sharp Point barbless    #12
Bindefaden UTC Uni-Thread 140, Brown 
Körper Extended Body (Schaumstoff  Orange, Pfauenaugen-
 fi bern, Hahnenhechel Grizzly)
Beinchen Hahnenhechel Grizzly

H.-M. Ebersbach
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Jägergesellschaft Brauner Hirsch e.V. 
Nürnberg 

Am Dienstag, den 4. September 2018 
startet unser nächster Lehrgang 
zum Erwerb des Jagdscheins. 

Natur erleben 
Natur pflegen 

Natur bewahren 

Unser Ausbildungslehrgang: 
 Erfolgreiche Jägerausbildung seit über 60 Jahren 
 Theoretische Ausbildung in allen Prüfungsfächern 
 Praktische Ausbildung in regionalen Lehrrevieren 
 Ausbildung in der Waffenhandhabung 
 Schießausbildung 
 Nutzung der vereinseigenen Waffen 
 Vereinseigenes Laser-Schießkino 
 Lehrgang „Kundige Person“ nach EU-Recht 
 Fallenlehrgang mit Fallenbestätigung 
 Haftpflicht- und Unfallversicherung 

Wann? von September 2018 bis Juni 2019 
Dienstag und Donnerstag, jeweils 19 bis 22 Uhr 

Wo? in den Räumen der Nordbayerischen 
Sportangler-Vereinigung e.V., 
Rüsternweg 189, 90441 Nürnberg 

Nähere Informationen 
im Internet unter:
telefonisch unter:
per Mail an:

www.braunerhirsch.de 
0179 / 538 48 59 
ausbildung@braunerhirsch.de

Mit uns erfolgreich zum Jagdschein!

Mitglieder der Nordbay. 
Sportanglervereinigung 

Nürnberg  
erhalten 10% Rabatt  
auf die Lehrgangsgebühr! 
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Jäger grillen im Vereinsheim
Die Jägergesellschaft Brauner Hirsch hatte am 20. Juli einen renom-
mierten Grillmeister auf unser Vereinsgelände eingeladen. Jäger und 
Fischer hatten Grillgut mitgebracht.

Der Grillmeister, mit seinem Team aktuell deutscher Meister, zeigte, wie 
die mitgebrachten Teile zu Köstlichkeiten verarbeitet wurden: Burger 
aus Rehkeule, gezupfter Wildschweinenacken, kurzgebratenes Reh-
schäufele und, mein persönlicher Favorit, Rehkeule auf Heu gegart. 
Die Jäger hatten erstklassiges Wildbret mitgebracht, wir Fischer steu-
erten Karpfen (vor Ort lecker geräuchert) und Saiblinge bei. Letztere 
gab es auf einer Platte gebraten, dazu scharfes Ananas-Gemüse. Alles 
wurde gemeinsam zubereitet und als Fingerfood über mehrere Stun-
den genossen.
Jedes einzelne Gericht war butterzart und schmeckte hervorragend. 
Besonders toll fand ich, dass allen Gästen die Zubereitung off en gelegt 
wurde und sie mit eingebunden waren. Ein toller Sommerabend mit 
dem Besten aus Wald und Fluss.
J. Stromberger
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JETZT UNSEREN NEWSLETTER 
ABONNIEREN  UND 10,- € GUTSCHEIN 
KASSIEREN!

@

GUTSCHEIN ÜBER 10,- €
1Gilt ab einem Einkauf von 50,- € und mehr und ist bis 31. September 2018 gültig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

2Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten durch die Fisherman‘s Partner Angler-Fachmarkt in Nürnberg elektronisch zu Zwecken der Werbung 
gespeichert werden. Der Nutzung meiner Daten kann ich jederzeit widersprechen: Entweder vor Ort bei FP Nürnberg oder per E-Mail über 

nuernberg@fi shermans-partner.de, telefonisch unter 09122/8732393 oder per Fax unter 009122/8732394.

NB
08

/1
8

Vorname Nachname

Straße / Hausnummer PLZ / Ort

Mailadresse Unterschrift2

Erlauben Sie uns, Sie per E-Mail zu kontaktieren und wir schenken Ihnen 10,- €1 bei Ihrem 
nächsten Einkauf – einfach den Gutschein ausfüllen und an der Kasse vorlegen. Ehrensache, dass 
wir dies nur für unsere eigenen Werbezwecke verwenden. Wir wollen Sie 1-2 Mal im Monat 
über aktuelle Aktionen informieren. Niemals würden wir Ihre Adresse an Dritte weiterleiten. 
Selbstverständlich können Sie dem Abonnement des Newsletters jederzeit widersprechen. 

  Strawinskystraße 28 • 90455 Nürnberg • Telefon 09122/8732393 • Telefax 09122/8732394 
  nuernberg@fishermans-partner.de • www.fishermans-partner.eu  
  Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-18 Uhr • Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-15 Uhr
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Fliegenfi scher trainieren
Basis beim Fliegenfi schen ist das Werfen der Schnur. Das ist nicht ganz 
einfach, so gibt es immer wieder das Bedürfnis, das einmal so richtig 

gezeigt zu bekommen. Der 
2. Vorstand, Heinz-Micha-
el Ebersbach, bot also wie 
in den letzten Jahren, einen 
Kurs am Ufer der Wendel-
steiner Schwarzach an. Die 
Terminwahl erwies sich als 
etwas schwierig, da im Som-
mer viele Wochenenden an-
derweitig belegt sind. Der 22. 
Juli machte es den Fliegenfi -
schern nicht einfach. Immer 

wieder regnete es richtig heftig. Gute Fischer sind wasserfest, so konn-
te Heinz-Michael Ebersbach und Ludwig Jany ihr Können zeigen und 
weitergeben. Toll, wie die Teilnehmer trotz des schlechten Wetters mit-
machten. Gegen Mittag klärte sich das Wetter auf. Bei einem gemein-
samen Mittagessen war die Stimmung wieder ok.
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Angelschule 2018 am Merklsee 
Am 16.Juni 2018 durfte ich morgens um 08.00 Uhr 12 Teilnehmer zum 
Angelanfängerkurs an unserem Merklsee begrüßen. Nach einer ersten 
gemeinsamen Begehung des Gewässers mit meinen Hinweisen auf 
die unterschiedlichen Angelstellen und gründelnde Karpfen begann der 
technische Teil mit dem Binden der wichtigsten Knoten. Danach erklär-
te ich ausführlich die verschiedenen Montagen mit Schwimmern und 
Grundbleien auf Friedfi sche sowie das exakte Ausloten der Angelstelle. 
Danach wurden die Montagen und die Vorgehensweisen mit diversen 
Kunstködern und deren Führung auf Raubfi sche besprochen.
Nachdem keine Fragen mehr an mich gestellt wurden, bezogen die 
Teilnehmer ihre frei gewählten Angelstellen und montierten, soweit 

machbar, die vorher besprochenen Montagen für den entsprechenden 
Angelplatz.
Um 11.45 Uhr begrüßte unser 1.Vorstand Udo Hummer alle Teilneh-
mer, die sich danach über die fein gegrillten Köstlichkeiten von Johan-
nes Henkel und die kühlen Getränke hermachten.



44

Nach der Mittagspause wurden die Angelplätze wieder bezogen und 
ich unterstützte die Teilnehmer beim Bau Ihrer Angelmontagen und gab 
entsprechende Tipps, wenn ich Fehler entdeckte. 
Im Laufe des Nachmittags wurden dann auch die ersten Rotaugen, 
Barsche und später auch schon der eine oder andere Karpfen überlis-
tet und gelandet. Am späten Nachmittag endete die Veranstaltung an 
diesem heißen Sommertag. Jeder der Teilnehmer nahm einiges neues 
Wissen und gute Eindrücke über unseren Verein und unseren Merklsee 
mit nach Hause.
Markus Wechsler
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„Mach ´ne Fliege“
Nachdem ich bekannterweise ja schon das eine oder andere Mal „´ne 
Fliege“ für Bindewettbewerbe gebunden hatte, packte mich natürlich 
auch in 2018 wieder der Ehrgeiz mich mit den besten Fliegenbindern 
Europas bei den Deutschen Meisterschaften auf der EWF in Fürsten-
feldbruck zu messen. 
Technische Innovation, absolute Sauberkeit und Genauigkeit sind Vo-
raussetzung um auf dieser Bühne Erfolg zu haben. Nach dem 2 Platz 
2015 und dem 3 Platz in 2016 war es nun in 2018 soweit und ich konnte 
mit meiner Fliege, dem „Red-Gray.Devil“ den Thron besteigen und so-
mit den 1. Platz in der Kategorie „Streamer“ erreichen. 
Bei aller bindetechnischer Versiertheit gehört doch auch immer eine 
Portion Glück dazu um genau den Geschmack der dort eingesetzten 
und jährlich veränderten Jury von 4 Personen zu treff en. Aber 2018 
standen die Sterne günstig. 
Die Fliege ist gute 28 cm lang und benötigte eine Bindezeit von ca. 10 
Stunden. Um diese Fliege in der von mir selbst geforderten Qualität 
und Körperlichen Konsistenz zu erhalten, hatte ich das Muster ca. 5-6 
Mal vorher gebunden. 
Nummer 7 war dann in meinen Augen akzeptabel. Anbei ein Bild das 
den inneren Teils der Fliege wieder gibt. 
Das zweite Bild zeigt die komplette Fliege. Weitere Info gibt es im Netz 
unter http://www.erlebniswelt-fl iegenfi schen.de. Übrigens gebe ich 
mein langjähriges, in der Praxis erworbenes Wissen zum Thema Flie-
genbinden und Fliegenfi schen auf Hecht und Meerforelle gerne in ent-
sprechenden Kursen weiter. Interesse ? Anfänger oder Fortgeschritten, 
kein Problem.
Anfragen und Kontakt unverbindlich an E-Mail:
noris-fl iegenbinder@mnet-mail.de

Tight lines euer
Jürgen Bartsch
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Innenteil der Fliege

Fliege komplett
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Sportkamerad Raab beim 
Nachtansitz auf Karpfen 
an der Altmühl. Nach zwei 
Stunden gingen schon 
drei Fische verloren, ent-
weder festgeschwommen 
im Kraut, oder am Holz 
abgerissen. Gegen 04:30 
kam dann ein richtiger 
Run. 15 Minuten Drill. 
Dann konnte ein schöner 
Spiegler mit 80 cm und 
28,6 Pfund gelandet wer-
den. Der Fisch hat Poten-
tial zum Fisch des Jahres.
Petri!

Schöne Fänge unserer Mitglieder

Auch in der Wendelsteiner 
Schwarzach gibt es richtig 
schöne große Bachforel-
len.
Siggi Schmidt landete  
dieses Prachtexemplar 
mit 1200 g und 51 cm am 
04.04. (im Heft 2 war leider 
kein Platz mehr).
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Lukas Lutsch, ist erst seit Mai 
2018 mit seinem Vater in unse-
ren Verein eingetreten.
Dies ist der erste „gute“ Fisch 
den Lukas selbstständig an 
Land ziehen konnte, ein Spie-
gelkarpfen mit 45 cm und 2 kg.

Bekanntermaßen ist unser 
1. Gewässerwart Adrian 
Pongratz ein passionierter 
Bolognese-Ruten-Fischer. 
Diese fragilen Geräte sind 
aber auch großen Fischen 
gewachsen. So am 01.06. 
am Merklsee. Mit der 8 m 
Bolo-Rute von Tubertini, 
einer 0,26’er Flourcarbon 
Hauptschnur und einem 
0,20’er Vorfach, einem 5’er 
Schonhaken mit einem 
Maiskorn und deiner Erbse, 
konnte der 68  cm Karpfen 
mit 7,9 kg sicher gelandet werden. Den Maßen des Fisches und den 
Gerätedaten entsprechend gab es 20 Minuten Drill mit allem was dazu 
gehörte.
Petri!

Angeln in der Altmühl ist er-
folgversprechend, Tag und 
Nacht. So konnte Sportkamerad 
Schraufstetter seine Angeltour 
mit einem prächtigen Spiegel-
karpfen und zwei tollen Aalen 
abschließen.



Unser neuer INTERNET-SHOP

Ottostr. 15 (früherer Media-Markt) • 95448 Bayreuth
Tel. 09 21 / 34777099

email: bayreuth@fishermans-world.eu
Oberfrankens Angelcenter 

auf über 800 m2

Öffnungszeiten in unseren Anglerfachmärkten Neumarkt & Bayreuth:
Dienstag - Freitag: 900 - 1830 Uhr  •  Samstag: 900 - 1500 Uhr  •  Montags geschlossen
Angebote nur solange Vorrat reicht! Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Prospekte 
kostenlos anfordern!

QR Visitenkarte

Blomenhofstr. 1 • 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Tel. 0 91 81 / 46 05 46 • Fax 0 91 81 / 46 05 47

email: info@fishermans-world.eu /
neumarkt@angelsport-meyer.de

Süddeutschlands Angelcenter 
auf über 2.000 m2

QR Visitenkarte

fachkundige Beratung  •  ständig Sonderangebote  •  und vieles mehr…

Wir haben das richtige „Gerät” und alles was dazugehört 

von führenden Markenherstellern im Angelgerätemarkt.

Vor allem im Zubehörbereich achten wir auch im „Detail” 

auf wichtige Qualitätsmerkmale.

Unser neuer INTERNET-SHOP
www.fishermansworld.de • www.angelsport-meyer.de

Der Meeresangel-Profi!
Der Meeresangel-Profi!



Der Bezug dieser Zeitschrift ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.Abs.: Nordbay. Sportangler-Vereinigung e.V.
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FUTTER     SPEZIALABHOLPREISE (solange Vorrat reicht) 

ROLLEN 

FUNKBISSANZEIGER 

ROD PODS 

RUTEN 

BOOTE/MOTOREN 

++RAUBFISCHMESSE++ am Samstag, den 08.09.2018 von 9:00 bis 14:00 Uhr 

EINKAUFSGUTSCHEIN 
   Persönlich im Laden einzulösen 
 
 
 
 
 
    *ab einem Einkaufswert von 70,- €        

Keine Barauszahlung. Gilt nicht für Sonderpreise, Gutscheine und reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit weiteren Gutscheinaktionen. 

www.ANGELZENTRALE-HERRIEDEN.de 
www.gorillabaits.de 

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr 

Do.: 9.00 - 20.00 Uhr 
Sa.: 9.00 - 13.00 Uhr 

Lange Mähder 3      D - 91589 Aurach      Tel. 09804 - 93 93 29 - 0 Fax - 29 
Autobahn A6 - Ausfahrt 50 Aurach - direkt an der B14 
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EINKAUFSGUTSCH

804 - 93 93 29 - 000000 F

Bitte komplett ausfüllen:                                         Nordbayerische Sportangler-
Vereinigung Nürnberg e.V. 

 Name 

 
Straße 
 
Ort 

              Gültig bis einschließlich 08.10.2018 bzw. solange Vorrat reicht. 

15,-* 

Fachberatung durch unsere Karpfen- und Raubfischspezialisten  
Lutz, Julian, Norbert & Reinhold! 

www. Angelzentrale-Herrieden.de 

BESUCHEN SIE UNS: LANGE MÄHDER 3 91589 AURACH – GROßER PARKPLATZ VOR DEM GESCHÄFT – BEQUEMES EINKAUFEN – TOP BERATUNG 
Riesen Auswahl zu TOP PREISEN – Gesamtbetriebsfläche ca. 1400 qm. 

Weitere 20.000 Artikel online unter: 
Hier finden Sie eine riesige Auswahl, unseren Gebrauchtmarkt und tolle Schnäppchen 
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